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Umfangreichste Erhebung zur Struktur der 
Onliner / Nutzungsplaner / Offliner in Deutschland

8. Auflage (jährliches Erscheinen seit 2001)

52.503 telefonische Interviews, Februar – Mai 2008

Bevölkerungsrepräsentative Erhebung

Basis für Hochrechnung: 64,82 Mio. Personen ab 14 Jahre



© TNS Infratest 
& Initiative D21

n = 52.503 Interviews
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Internetnutzung: Zwei Drittel sind online! 
42,2 Mio. Deutsche ab 14 Jahren nutzen das Internet

��

Aktuell sind 42,2 Mio. 
Deutsche online, 
Der Offliner-Anteil
sinkt unter 30 Prozent.
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Internetnutzung: Zwei Drittel sind online! 
Drei Millionen Internetnutzer mehr als 2007

��

Zahl der Internetnutzer 
in Deutschland wächst 
im Jahresvergleich 
stärker als in den 
letzten Jahren.
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1 Island 90%
2 Norwegen 85%
3 Niederlande 84%
4 Dänemark 81%
5 Schweden 80%
6 Finnland 79%
7 Luxemburg 78%
8 Deutschland 72%

Großbritannien 72%
9 Belgien 67%

Österreich 67%
10 Estland 64%

Frankreich 64%

20 Italien 38%
Zypern 38%

21 Griechenland 33%
22 Bulgarien 31%
23 Serbien 30%
24 Rumänien 24%

Top10

Bottom 5

Europa-Vergleich: Skandinavien, Benelux ganz vorn
Deutschland mit Großbritannien führend bei den "Big 5"

��Quelle: Eurostat

Hinweis:
Eingeschränkte 
Grundgesamtheit
gegenüber 
(N)ONLINER Atlas
bei Eurostat 
(16 bis 74 Jahre) 
führt zu höheren 
Penetrationswerten.
USA: Vergleichbarkeit
eingeschränkt (Grund-
gesamtheit 18+ Jahre)

Quelle: Harris Interactive
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Stadtstaaten mit höchstem Onliner-Anteil
Unterschiedliches Ost-West-Niveau bleibt bestehen

��

Stadtstaaten 
Berlin (70,3 Prozent) 
und Hamburg (69,0 
Prozent) weiter mit 
höchstem Onliner-
Anteil.
Abstand zwischen 
Bundesländern mit 
höchstem bzw. 
niedrigsten Onliner-
Anteil verringert sich 
von 17 auf 14 
Prozentpunkte.
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Onliner-Anteile steigen flächendeckend
Hohes Wachstum in Rheinland-Pfalz, Bayern & Saarland

��

Die größten Onliner-
Anteilsgewinne 
verzeichnen  
Rheinland-Pfalz 
(8,5 Prozentpunkte), 
Bayern (7,0 Prozent-
punkte) und das 
Saarland (6,1 Prozent-
punkte). 
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Hohe Onliner-Zuwächse bei den 40- bis 69-Jährigen
Internetnutzung nach Alter

��

Überdurchschnittliche 
Zuwächse bei den 40-
bis 69-Jährigen.
Zunehmende 
Internetnutzung in 
allen Altersgruppen, 
aber Generation 
70plus bleibt immer 
noch weitgehend 
unerreicht.

65,1%

+5,6 +5,2Zuwachs in Prozentpunkten: +6,1
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Internetnutzung weiter stark abhängig von 
Erwerbstätigkeit …

��

Während vier von fünf 
Berufstätigen das 
Internet nutzen, ist nur 
knapp jeder zweite 
Nicht-Berufstätige 
online.
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… verfügbarem Einkommen …
Internetnutzung nach Haushaltseinkommen 2001-2008

��

Aber: Onliner-Anteil
steigt in allen 
Einkommensgruppen.
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… und formalem Bildungshintergrund
Internetnutzung nach Bildungsabschluss

��

Onliner-Anteil in der 
Gruppe der formal 
gering Gebildeten 
nach wie vor (weit) 
unterdurchschnittlich. 
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Männer-Frauen-Schere schließt sich nicht 
Internetnutzung nach Geschlecht

��

Onliner-Anteil bei 
Frauen wächst 2008 
unterdurchschnittlich.
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Breitbandzugang ist Normalfall
Art der Einwahl ins Internet 2006-2008

��

Zwei Drittel aller 
Onliner und damit 42,6 
Prozent der Gesamt-
bevölkerung gehen 
breitbandig ins Netz.
2007 surften 35,9 
Prozent der Gesamt-
bevölkerung breit-
bandig, 2006 waren 
es nur 27,7 Prozent.

Breitband ist die 
dominierende 
Zugangsform in allen 
Altersgruppen.
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Weiterhin Ost-West-Gefälle bei Breitbandnutzung 
Breitbandlandschaft wird jedoch homogener

��

Berlin ist Spitzenreiter 
beim Breitbandanteil –
68,2 Prozent der 
Onliner dort  surfen 
breitbandig bzw. 
47,9 Prozent der 
Gesamtbevölkerung.
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Östliche Flächenländer wachsen bei Breitband
Breitbandlandschaft wird insgesamt homogener

�	

Der Abstand der 
Bundesländer mit 
höchstem bzw. 
niedrigstem 
Breitbandnutzeranteil 
sinkt von 21 auf 11 
Prozentpunkte.
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Zentrale Ergebnisse auf einen Blick

� Zwei Drittel der Deutschen (42,2 Mio.) sind online
Der Onliner-Anteil steigt mit fast 5 Prozentpunkten bzw. 3 Millionen 
"Neueinsteigern" deutlich kräftiger als in den Vorjahren.

� Breitband ist Standard beim Netzzugang
Inzwischen surfen zwei Drittel der Onliner bzw. 42,6 Prozent der
Gesamtbevölkerung breitbandig (2007: 35,9 Prozent). 

� Weiterhin deutliche geografische Unterschiede in de r Online-Nutzung

� Die neuen Bundesländer weisen einen unterdurchschnittlichen Onliner-
Anteil auf – allerdings überdurchschnittliche Zuwächse bei der 
Breitbandnutzung in Ostdeutschland.

� Die höchsten Onliner-Anteile an der Bevölkerung besitzen derzeit Berlin 
und Hamburg, die höchsten Onliner-Zuwächse weisen aktuell 
Rheinland-Pfalz, Bayern und das Saarland auf.


